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Donneistag, den 24. November 1881.

A B I: PiPonli I
ßfnZfjm luuUllj •
Cl^TTri^P »zum Engel" in Laibaoh, I

fj^K^Tfkf'-^^mm e m P ^ ^ dein P- t. Publicum folgende I
^^Sjjjg^vllM^Ji^ medicinischen Specialitäten: H

Altberühmtes Brescianer heilsames Pflaster, Z ™T I
z'a'ü.schon Republik privilogiort, wirksamor als jodos ühnlicho im Handel vorkoni- ^ |
muiondo Mittel, wird mit besonderem Erfolge bei rheumatischen, podagrischen, ^ |
nervösen und Nieren-Schmerzen, bei fcjchwttche der Muskeln, bei Brust- H
Verkühlungen, Quetschungen etc. etc. angowondot. 1 Stück 25 kr. H

Echtes Norweger Dorsch-Leberthranöl, ^ w Ä , T d I
Mittol gogon Skrupholn, ltliacliitia, Lungonsucht, Huston otc. otc. in Flaschon I
B. 60 kr., mit Eisoujodiir vorbundon (von bosondoror Wirkuu(; boi Blutarmen und H
wo wno Blutroiriigung: orfordorlich ist) in Fluschen ä 1 11. H

&T1WW1 T^ftnV^ftH<! wirtsamor als allo im Handol vorkommonden Bonbons, ^ |
^ UiHii i l~lJUllUUllöj werdon angowondot mit bostom Erfolge boi eintreten- ^M

dom Husten, Jloinerkeit und katurrhalischen Zuständen dor Kospirationsorgane. ^M
In Schachton ä 10 kr. ^ 1

F l *V A AM M M A AI « ^ \s AM A.lä rühmlichst bowährtos, unübortrofflichos Natur- ^ |
* ^ÜLeUliaueia-Llier. hcllmtttel gogon Gicht, llhcumatismus, Nerven- •

8ch\Tä,cho, Kreuz- und Brustschmerzen. Preis l/j Flasche 40 kr., 1 Flasche 70 kr. ^M
TllliPT<ft««fiM M i l ^ T i Durch don täglichen Gebrauch diosor Milch, aus vogo- H

^•"WsUSSIi'iiViliCAi« tabilischon und unschädlichen Substanzon zusaminon- ^M
Kosetztt w | r ti tiic ]£aut w c iC Ü ( sammtig und zart, hopatischo Flocko, Sommer- H
jjVuH8°Ji, Wimmorl, Ausschlägo, unnatürliche Rötho vorschwindon, zu frühe ^M
Wj t0st wordon ontfornt und dio Haut nimmt allmählich ihre Elasticität und Frischo •

¥^, ÜU|)r an. In Flaschon a I fl. •Ĵ? Tinctura Rhei Composita vulgo Franz'sche •
fiSSßW9 zubereitet von G. Piccoli, Apothokor wzuin Engel" in Laibach, •
Wol l > Wionorstrasso, aus vogotabilischen Substanzen zusammengesetzt, mit H

icher aich boroits vielo tausondo Menschen zu ihrer Gesundheit vorholfon haben, H
., ° ans don Dankschroibon, dio ihrem Erzougor zukommon, ersichtlich ist, dankt H
hoitr Wirku>1fe' <iio Popularität, dio aio sich erworben hat. Sie heilt dio Krank- •

|ton dos Magens und Unterloibos, Kolik, Krumpfe, das gastrischo und Wochsol- •
D.ür, Loibosvorstopfung, Iläinorrhoidon, Gelbsucht etc. etc., welcho, nicht zeitlich H

^^ort, tüdtlich werden können, Prois oinor Flasche 10 kr. ö. W. (4871) 6 •
t. £1W^ Bostollungen worden umgohond per Post gegon Nachnahme des Be- H
' r a ^^ offectuiort. •

lb048^3) Nr. 4558.

^ Bekanntmachung.
Kl« " 3ranz Lenciö und Nechtsnach-
l„ «"n. unbelannlen Aufenthaltes, wurde
lellbl.^^chzeitlgcr Zustellung des Real-
188 '̂ bescheides ^ " ' " ^ ' ^"^ust
„ ! . > ' Z . 267!), Paul Pegan von Pla-
^ t n ^ i i r t Wippach) zum Eurator aä

" ^ aufsscstellt.
tz. ^ ' l. Bezirksgericht Senosetsch. am
^ V ^ n b e r 1881.
^ ^ 3 ) Nr. 5998.

Mutive Feilbietungen.
belll^." l ' l- Bezirksgerichte E«g wird

""U gemacht:
^aev ^^ "ber Ansuchen des Johann
der? b°" ttaibach die exec. Feilbietung
don u? SoUdarschuldner Michael Urnej
»»bs. ""^ Grund des notariellen Ueber-
Itzu,' "no Ehevertrages vom 9. Ju l i

' ^ ' ' H . b9 gebiirenden, imZahlungs-

versprechen der Maria Nrnez verehelichten
Kosem in Tscheschneut Nr. N . Vezirl
Kralnburg. sich befindlichen, mit execuw
vem Pfandrechte belegten Entfcrtlguug
pr. 300 f l . bewilliget und zur Bornahme
der bewilligten Forderungsfeilbietung die
Tagsatzung auf den

1 2. D e z e m b e r 1 8 8 1 und
10, J ä n n e r 1 8 8 2 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 uyr,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet,
dass die in Execution gezogene Forderung
bei der ersteil Feilbielung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten Tag-
satzung hingegen aber auch untcr demselben
an den Meistbietenden oh»e jede Haflung
für die Richtigkeit oder Eindringlichkeit
von Seite des Execulionsführers gegen glnch
bar« Bezahlung, wovon nur der Execu.
tionsführer. falls er mitbielen sollte, bo
reit ist, hintanaegeben werden w»rd.

K. l. Bezirksgericht Egg, °m 27sten
Oktober, 1831.

Niu »ollQvll uncl »loder virkenä«8
I^littol ^e^on ^8tl im», von ilrltliodsr
8«ito «rprobt uu<! »18 inverlll»8lss «m-
vlonlon, vor8euäot ^n^on ?rlln<:o>Din-
8<mäunt5 vou li l i . 5l) kr. oäor 5 ̂ IK kr»noo

Dr. ürust ^ürst,

(5132) 15 2 8t<,iormlirk.

(5150—3) Nr. 3616.

Bekanntmachung.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Idr ia

wird bekannt gemacht:
Es sei über die Bergmannsgattln

Maria Boaalaj von Idr ia Nr. 385 in-
folge Erlasses des k. l. LandeSgerichtes
Laibach oom 30. Nullst 1881, Z. 6354.
wegen gerichtlich erhobenen Blödsinns die
Curalcl verhängt und wurde derselben
in der Person ihres Galten Johann Bo-
gataj ein Emator bestellt.

K. t. Bezirksgericht Ibr ia, am Isten
Oktober 1881.

(4827—3) Nr. 10,698.

Erinnerung
an Johann und Josef Novsak. respective

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gnrk'

feld wird den Johann und Josef Novsak,
resp. deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Kurnik von Novo die
Klage M o . Ersitzung der Realität Berg.
Nr. 9, toi. 58 acl Nuckenstein, angestrengt,
und wird die Tagsatzung hierüber auf den

2. Dezember 1 6 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und diesel-
ben vielleicht aus den t. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Mathias Lisec von Auen als Curator
uä u,cwm bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über»
baupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Eurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens'
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. l . Bezirksgericht Vurkseld, am
13. Oktober 1981.

(5038—2) Štev. 8924.

Razglas.
Od c. kr. okrajne sodnije v Litiji

se Dazuanja:
Na proŠDJo Janeza Pusta kot cesi-

jonarja Mice Pust (po dr. Jožefu
Sernecu v Celji) se je dovolila ekse-
kutivua prodaja Da 2670gld. ceujenega
posestva Matije Guua ad Galleuberg,
urb.-štev. 325, zvezek II, stran 418,
in se v to svrho dolocuje dan na

13. d e c e m b r a 1 8 8 1 ,
13. j a n u v a r j a in na
13. februvar ja 1882

odll.do 12.uredopöludn6pritukajsnji
sodniji s pristavkom, da se posestvo
le pri tretji prodaji pod ceno izvesti
more.

Prodajalne pogoje, po katerib rnora
licitant lOproe. vadija položiti in iz-
pisek iz zemljiškib knjig, more vsakdo
pregledati.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji dne
7. oktobra 1881.

(4180-3) Nr. 5072.

Erinnerung
an Franz und Ursula T o n e j c , un-

bekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg

wird den Franz und Ursula Tonejc, un-
bekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge«
lichte Michael TerbeZnil von Senojet die
Klage M o . Löschung mehrerer auf der
Realität Urv.-Nr. 3 6 1 ' / , uä D. R. O.
Commenda Laibach intubulierten Satz-
posten eingebracht und hierüber die Ver-
handlung auf den

7. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an«
geordnet..

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Georg
Htofic von St . Veit als Eurator aä
u.l:t,lim bestellt.

Dle Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem ausgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan.
delt werden, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbchl se
auch dem benannten Eura.or ^ d.e H" ^
zu aeben sick die aus einer Verabsaumung
'«.ftehend« F°'«« « ' " ' Zumessen

^ s s ! l"«V«««icht V«g. °n ,2, Sep.
tember !89 i .
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(5104—3) Nr. 7633.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom t. f. Bezirksgerichte Großlaschiz

»ird hiemit bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Franz Ber«

davs von Videm die mit dem diesgericht-
lichen Vescheide vom 1. Juni 1881, Zahl
3538, auf den 10. September 1881 an-
geordnete, sohln aber mit dem diesgericht-
llchen Vescheide vom 4. September 1881,
Z. 6051, mit dem Reassumierungsrechte
fistierte dritte exec. Feilbietung der dem
«nton Gerne von Podgoro Nr. 20 ge-
hvrigen. im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Podgoro sub Einl.-Nr. 135
vorkommenden Realität neuerlich auf den

19. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
2. November 1881.

(5114—3) Nr. 5436.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Seno-

setsch wird zur Vornahme der öffentlichen
Feilbietung der auf 4140 st. ö. W. ge-
schätzten Realität des Blas Klemeniiö
von Topol Nr. 15, und zwar Urb.«
Nr. 1923 aä Herrschaft Lack, Einlage-
Nr. 13 der Catastralgemeinde St. Cle-
mentis, der

20. Dezember 1 6 9 1
für den ersten, der

24. J ä n n e r
für den zweiten und der

24. F e b r u a r 1 8 9 2
für den dritten Termin mit dem Bei-
sahe bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
destimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags Hiergerichts im Schlosse zu
erscheinen und können vorläufig den
Grundbuchsstand im Grundbuchsamte und
die Feilbietungsbedingnisse in der Kanzlei
des obgenannten Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, den 16. Oktober 1881.

(4882—3) " Nr. 7051.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Nassenfuh
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Kerzlcnik von Nassenfuß die executive Ver-
steigerung der dem Johann Zupan von
Svmsko gehörigen, gerichtlich auf 720 ft,
geschätzten Realität 8ud Urb. 'Nr . 77.
Rectf.-Nr. 62 aä Grünhof, bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, unl
zwar die erste auf den

1. Dezember 1 6 9 1 ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r 1992
und die dritte auf den

26. F e b r u a r 1 9 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die PfandrealitÜt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat. sowie das Schätzungs-
protololle und der Grundbuchsextract kön-
nen in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

(5000—3) Nr. 9064.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des eFranz

Oe,Hüla von Slavina hie es/cutw Feil

bietung der der Verlassmasse des Mathias
Kri jaj zu Handen des Curators Dr. Deu
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 1295 ft. geschätzten
Realität Urb.'Nr. 44. AuSzug 897. M o .
61 ft. e. 8. o. bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

16. Dezember 1 9 9 1 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse und das
Schätzungsprotololl können Hiergerichts
eingejehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg. am
12. Oktober 1681.

(4995—3) Nr. 5372.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Landstraß
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Valentin Cella'schen Verlasse
von Samobor zu Handen des Curators
Mathias Tassoti in Kroatisch-Bregana ge-
hörigen, gerichtlich auf 1711 f l . geschätz-
ten Realität im Grundbuche der Herrschaft
Mokriz 8ud Uro.-Nr. 42/g. bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

14. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittag« von 2 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er»
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
10. Oktober 1881.

(5001-3 ) Nr. 9365.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l.k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Adelsberg die exec. Versteigerung
der dem Johann Kapel in Neudirnbach
gehörigen, gerichtlich auf 1581 st. geschätz-
ten Realität Urb.-Nr. 11 aä Herrschaft
Prem in Neudirnbach M o . 49 st. 76 kr.
bewilligt und hiezu drei Feiloietungö«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

16. Dezember 1 8 6 1 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r 1982
und die dritte auf den

17. Feb rua r 1 9 9 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daö Schätzungsprotokoll und del
Grundbuchsextract tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen wer«
den.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, an,
27. Oktober i tzi j i .

(4930—3) Nr. 7737.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom t. k. Veztrlsgerlchte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Francisca

Znidarsiö nun verehel. Treo (durch I g -
naz Wutscher) M o . 73 f l . die mit Ve-
scheid vom 25. Ma i 1878, Z. 6071,
bewilligte, sohin ftstierte dritte executive
Feilbietung der dem Michael ßelhar in
S t . Peler gehörigen, auf 2530 fl. be«
werteten Realitätenhälfte Urb.»Nr. 20 ' / , ,
Auszug 1676 kä Prem, reassumlert und
die Tagsatzung mit dem vorigen Anhange
auf den

1. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr. hlergerichts angeord-
net worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
3. September l881.

(5040-3 ) Nr. 8481.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lltlai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer,
amtes Llttai (uoin. des hohen l. l. Llerars)
die ezec. Versteigerung der dem Johann
MatoS in Graoische gehörigen, gericht-
lich auf 782 fi. geschätzten Realität Elnl.-
Nr. 174 der Steuergemeinde Iablaniz
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs.Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

9. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

9. I H n n e r
und die dritte auf den

10. Februar 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12
Uhr, in Littat mit dem Anhange ange»
ordnet worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintau-
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Uiltai, am 3ten
Oktober 1881.

(4824—3) Nr. 2665.

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil
bietung der auf 2030 fl. ö. W. geschätzten,
dem Anton Iurca von Landol gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Luegg «uti
Urb.'Nr. 146 vorkommenden Realität der

3. Dezember 1 6 9 1
für den ersten, der

14. J ä n n e r
für den zweiten und der

15. F e b r u a r 188 2
für den dritten Termin mit dem Bei-
atze bestimmt, dass diese Realität, wenn

sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würbe, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintcmaegeben wird.

Kauflustige haben oalzcr ail den ob-
bestimmten Tagm von 0 bis 12 Uhr vor-
mittags Hiergerichts zu erscheinen und
können vorläufig den Grundbuchsstand im
Grundbuchsamte und die Feilbietungs«
bedingnisse in der Kanzlei des obgenann-
ten Bezirksgerichtes einsehen.

Senosetsch am 29. September 1681.

(5125—3) Nr. 5939.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Frau The-
resia Bianchi in Haidenschaft (durch Herrn
Dr. Vok in Wippach) die executive Ver-
steigerung der dem Ialob Ursiö von Erzel
Nr. 20 und 21 gehörigen, gerichtlich auf
3366 ft. geschätzten Realitäten ucl Herr»

chaft Wippach tom. XXV. Ms 258 und
264. bewilliget und hiezu dre. Fe.b
tungs-Tagsatzungen, und zwar die er,«

14. Dezember 1 6 8 1 ,
die zweite auf den

1 4 . I ä n n e r 1682
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1362 ,
jedesmal vormittags von 9 bls ^ " ^
Hiergerichts mit dem Anhange anW"
net worden, dass die P f a n d « ^
bei der ersten und zweite,: FeMelM
nur um oder über dem Schätzung^",
bei der dritten aber auch unter or»
selben hintangegeben werden. ^

Die Licitationsbedingnlsse. wornA
insbesondere jeder Licitant vor Z w ^
tem Anbote ein lOproc. VadM A
Handen der Licitationscommisswn z" ^.
legen hat, sowie die SchützuugsproM"
und die Orundbuchsextracte tonnen
der diesgerichtlichen Registratur emge^
werden. , M

K. l. Bezirksgericht Wippach,
ü. November 1861. ^ -

(4996-3) Nr. b^-

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte La"b>"

wird bekannt gemacht: « l.
Es sei über Ansuchen des ^ ,

Steueramtes Landstraß die execute"
steigerung der dem Michael « ' " H
Handen des factischen Besitzers H ,
Blagousel von Großdolina Nr. « U ^
gen gerichtlich auf 200t) f l. ge H f t
Realität, im Grundbuche der H " "„»
Molriz »ud Urb.-Nr. 129 b e l v M " ^
hiezu drei Feilbietungs.Tagsatz""^
zwar die erste auf den

14. Dezember 1 9 6 1 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r 1662
und die dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 6 2 , M ,
jedesmal vormittags von 9 bis ^ ,
m der Gerichtstanzlci mit dem AnhaW^
geordnet worden, dass die P f t ' ^ " F
bei der ersten und zweiten Feilbietuns ^
um oder über dem Schätzungswel' ^
der dritten aber auch unter demi
hintangegeben werden wird. ^lN«^

Die Licitationsbedingnisse, »v" H,
insbesondere jeder Licitant vor ge ^
tem Anbote ein 10proc. Vadium i " ^ ^
den der Licitationscommission zu ̂  ^
hat, sowie das Schätzungsprot""" ^
der Grundbuchsextract können " ^
diesgerichtlichen Registratur eUM
werden. ., 5 a^

H. k. Bezirksgericht L a n d s »
10. Oktober 1661.
(4833-3) Nr- 4 ^ '

Executive
Vom k/k. Bezirksgerichte 3iad"

dorf wird bekannt gemacht: . ^ O a ^
Es sei über Ansuchen des M , " uns

nik von Feistriz die exec. Fer ' ^ i4
der dem Gregor Hollio von S " " " ^ t z ,
gehörigen, gerichtlich auf 63^3 ft. U ̂  ^
ten Hubrealilät uuu Urb . -v " . ^ .^ l l
Herrjchaft Veldes bewilligt «"" > r
drei Feilbietungs.TagsatzMlgeN, " "
die erste auf den .

10. Dezember 1 S 9 ! ,
die zweite auf den „

10. J ä n n e r 1s8>!
und die dritte auf den

10. Februar i ^s ' ^M
jedesmal vormittags von 10 " ,lnbBi>5
«n der Gerichtskanzlei mit dem A e a M
angeordnet worden, dass dle W " ^ ^ s
bei der ersten und zweiten.u'^,vel^
nur um oder über dem SchatzH^e"
bei der dritten aber auch unter oe
hintangegeben werden wird. ^ r n a "

Die Licitationsbeoingnl ie, ^ g^
insbesondere ein jeder Llcttai" ^ zu
machtem Anbote ein ^ v r " - w " „ el'
Handen der Licitationsconnmwoi ^ ^
"gen hat, sowie das SchähuH
und der Grundbuchsextrac """"sehe"
diesgerichtlichen Registratur

K. k. Bezirksgericht Ravm"
am 16. yltoder I M ,
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^ 5 6 ) Nr. 8232.

Firmalöschung.
Vet dem k. k. Landes- als Han-

^enchte zu Laibach wurde die im
«,» ? für Einzelnsirmen eingetra-
^ e Handelsfirma

Albert Plautz
^ ^ " ^ ^ " " " Specerei-, Mate-
^ ', Färb' und Eisenwaren-, dann
"ndesproductenhandlung in Laibach
"l°lge Beschlusses vom 15. Novem-

^ ^ 8 8 1 , Z .8232 , gelöscht,
^ ^ b a c h am 15. November 1881.

(5215) ^ Nr. 8478.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

"ltd bekannt gegeben, dass im Con-
r̂se des Andreas Smerdu aus Lai-

bach der einstweilig bestellte Masse-
feiwalter D r . Anton Pfefferer, Advocat
'" Laibach, in dieser Eigenschaft bestäti-
gt und als dessen Stellvertreter D r .
°̂sef Suppan, Advocat in Laibach,

"ufgestM wurde.
L a i b a c h am 15. November 1881 .

( 5 1 3 4 - 3 ) Nr . 8320.

Bekanntmachung.
. ^om k. k. Landesgerichte Laibach
^ >ür die unbekannt wo befindliche
^lau Nosa Perzl zur Empfangnahme
M . " ' " ^ " exec. Verkauf der Güter
L " " M und Gallhof ergangenen
^ l l l ss - Bertheilungsbescheides ddto.
.̂' September 1881, Z. 5737, der

^erortige Advocat Herr Dr. Robert
' schrey als Curator bestellt worden,

^ n d a c h am 12. November 1881.

^ 1 4 — 1 ) Nr. 8474.

Dritte M . Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

^tinünes wird am
19. Dezember 1 8 8 1 ,

^mittags um 10 Uhr, im landes-
^ichtlichen Veihandlungssaale in Ge-
^bheit des Edictes vom 6. August
, M , Z. 5332, zur dritten ê ecu-
'"en Feilbietung der zum Elifabeth
2 ? " ' W n Verlasse gehörigen, auf
3ir ^schätzten Gartenparcelle Rectf.-
sck.'^ ^ ^ Magistrat Laibach ge-
'^""en werden.

^ ^ a c h am 15. November 1881.

(5180^Z) Nr. 8309.

Bekanntmachung.
^ . ^ ° m k. k. Landes- als Handels-
tan. z" Laibach wird hiemit be-

" " gemacht:
^an ^" " ^ ^ Rechtssache des Herrn
.Maz Seemann, Hausbesitzers und
^^elsmannes in Laibach (durch Dr .
Hs«,?^ Wen Johann Himenc,
^?ttätenbcsitzer und Mehlhä'ndler in
« ' ^^- ^ ^ st. s. A. über
I88i ^ ^ l > ^ ^ ' ^^ ' ^"vember
stois ' 3 - 8 3 9 9 , für den nun ver-
h. ^ n Beklagten Johann Simenc
c»ltz t l ^ Munda, Advocat in Laibach,
l>ci ^ " l " to r aufgestellt und demselben
3ty. ^gnichtliche Bescheid vom 15ten
^ " N b e r 1881 , Z . 8399, mit wel-
^ ^ l ^ Inrotulieruna der Acten die

Atzung auf den
v° rm^ ' N o v e m b e r 18 8 1 ,
ly "/"tags um 9 Uhr, angeordnet

^ zugestellt worden,
^tb ^ " werden die unbekannten
ftit^ ^ ^ ^ " ^ " Johann Himenc

^ Aufforderung verständiget,

ihre allfa'lligen Rechtsbehelfe dem auf-
gestellten Curator an die Hand zu
geben oder einen andern Sachwalter
anher namhaft zu machen oder sonst
im gerichtsordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten, widrigens sich dieselben die
Folgen ihres Sä'umnisses selbst zu-
zuschreiben haben werden.

Laibach am 15. November 1881.

(5043—1) Nr. 9276.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Littal wird
bekannt gemacht:

Es scl über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes Littai die exec. Versteigerung der
dem Johann Lulaö von Lesche gehörigen,
gerichtlich auf 810 fl. geschätzten Realität
Einl.-Nr. 1 der Steucrgemeinde Nowische
benilliget und hiezu drei Feilbielung«.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

19. Dezember 1 8 8 1 ,
ble zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

20. Feb rua r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Llttal mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealltät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcilationscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchserlract tvnnen in der oics'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Liltal, am 21stm
Oktober 1881.

(5192—1) Nr. 6140.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. k. Steueramtes

Krainburg wird die exec. Versteigerung
der dl!r Marianua Avman von Oberfer-
nil gehörigen, im Grundbuche Urb.-Nr. 32
aä Gut Habbach vorkommenden, gerichtlich
auf 220 f l . bewerteten Realität'bewilligt
und zu deren Vornahme die Tagsatzun-
gen auf den

19. Dezember l. I . ,
1 9. Jänner^ uud
20. F e b r u a r 1882 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. k. Bezirksgericht Krainburg, am

11. September 1681.

(5041—1) Nr. 9274.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Llttat (uom. des hohen l. l. Aerars)
die exec. Versteinerung der dem Jakob
Martlnöii von Slauna gehörigen, gericht-
lich auf 1058 fl. geschätzten Realität Einl..
Nr. 96 der Stcuergcmelnde Mariathal,
bewilliget und hirzu diel FeilbietmigS.Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

16. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

17. Februar 1882 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littal mit dem Anhange angeordnet
Worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch untrr demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingllisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Altai, am 21sten
Oktober 1881.

(5190-1) Nr. 0141.

Executive Feilbietungen.
lieber Ansuchen des l. k. Steuer-

amtes Krainburg wird die exec. Feilbie«
tung der dem Lorenz Zorman von
St. Georgen gehörigen, im Grundbuche
ad Gut Iavormk 8ud Urb.-Nr. 20 vor-
kommenden, gerichtlich auf 4280 fl. be-
werteten Realität bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsatzungen auf den

15. Dezember l. I . ,
16. Jänner und
1 6. F e b r u a r 1882,

von 10 bis 12 Uhr vormittags, Hier-
gerichts angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. k. Bezirksgericht Krainburg, am

11. September 1661.

(5191—1) Nr. 6142.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. k. Steueramtes

Krainburg wird die exec. Feilbietung der
dem Josef Pirc von Michelstetten ge-
hörigen, im Grundbuche der Herrschast
Michelstctten 8ud Urb.-Nr. 70 vorkom-
menden, gerichtlich auf 2200 st. bewer-
teten Realität bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsatzungen auf den

16. Dezember l. I . ,
17. Jänner und
17. F e b r u a r 1 6 8 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. k. Bezirksgericht Krainburg, am

11. September 1881.

(5170—1) Nr. 25,027.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. stäot.-oeleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

Katharina Leben (durch Dr. Sajovic)
gegen Johann Leben vonZlebe bei frucht-
losem Verstreichen der zweiten Feilbie-
tungs-Tagsatzung, zu der mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 21. Ju l i 1881,
Z. 16.167, aus den

10. Dezember 1881
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 54, WI. 5 aä Burg-
stall, mit dem Anhange des obigen Be-
scheides geschritten.

Laibach am 12. November 1861.
(5218-1) Nr. 9311.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der kraini-

chen Sparkasse in Laibach die exec. Ver-
weigerung der dem Anton GlaZar in Ober-
loschana gehörigen, gerichtlich auf 1795 f l .
geschätzten Realität Urb.-Nr. 706 acl
Herrschaft Adelsberg M o . 400 fl. be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

23. Dezember 1 8 6 1 ,
die zweite auf den

24. J ä n n e r 1682
und die dritte auf den

24. Feb rua r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergenchts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationslieoingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licilationscommission zu er-
legen hat sowie das Schätzungsprotololl
und der Grunolmchsextract können in der
diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
18. Oktober 1881.
<5107—1) Nr. 7659.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlajchiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deß l. l. Steuer-
amtes zu Großlaschiz die execmivt Ver.
steiaerung der dem Franz Ogrinc von

Ogrince HS..Nr. 3 gehörigen, gerichtlich
auf 1390 fl. geschützten, im Grundbuche
der Eatastralaemeinde Luscharje uub Einl.-
Nr. 84 vorkommenden Realitäl bewilligt
und hiczu drei Feilblelungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1 7. Dezember 1 88 l ,
die zweite auf den

19. Jänner
und die dritte auf den

23. Februar 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hierg. Umtsgcbaude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitiit
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltatlonscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schiitzunasprotololl und der
Grundbuchtlextract können in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezlrlsaerlcht Großlaschiz, am
6. November 1881.

(5169-1) Nr. 23,313.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
Anton Boh von Oberdupliz gegen Apol»
lonia Pezdir von Bresowiz die executive
Versteigerung der der letzteren gehörigen,
gerichtlich auf 360 fl. geschätzten Realität
Urb.'Nr. 999/1V, 45/u. aä Magistrat
Laibach von amtswegen neuerlich bewil»
liget und hiezu drei Feilvietungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

6. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

4. F e b r u a r 1 8 8 2
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea»
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben Hintaugegeben werden wird.

Die Licitationboedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licilationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 19. Oktober 1881.

(5168-1) Nr. 22,711.

Erinnerung.
Vom k. k. stäot.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den Tabulargläubigern
Maria Ruß, Margaretha Dremel, ver-
ehelichte Ahlin, Matthäus Ahlin, Anton
Perme, Marlanna Rome, Maria Rome,
Maria Ahlin junior, Johann Ahling,
Georg und Margaretha Ahlin, hiemit
eröffnet:

Es habe Jakob PoderZaj von Ober-
dupliz (durch Herrn Dr. Munda in Lai-
bach) gegen sie die Klage 66 prae^. 8ten
Oktober 1831. Z. 22.711, pow. Anerlen«
nung der Verjährung mehrerer Satzposten
Hiergerichts überreicht.

Da die Geklagten unbekannten Auf-
entHaltes sind, wurde ihnen Herr Dr. Carl
Ahazhizh. Advocat in Laibach, zum Kura-
tor kä actum bestellt und zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung dieser Rechts-
fache die Tagsatzung auf den

6. Dezember l . I . ,

^ t a g s um » Uhr, hiergericht» an-

Hievon werden die Geklagten mit dem
Bedeuten verständiget, dass sie ihre Nechts-
behelsebem aufgestellten Curators a<:wm
an die Hand zu geben oder einen anderen
Sachwalter zu bestellen habm, »mongens
diese Rechtssache m't dem schon bestellten
Curator verhandelt und entschieden werden
würde. «, . , . ,. .,

K l städt.-oeleg. Bezlrksgencht Lm<
bach, am 1- November 1681.



Laibacher Zeitung Nr. 268 2274 94 Mn»,?„»Ker 1881.

d«r »enon duron mvlirsro ^anrv doi der ?oZt
d«dien8tet var, Zucut oinon iinnliclion ?o8t»n.
Nr ^ürdo g,uoli «ino 8enlsinor8te11s iu «in«r
?rif»tlc»n2lsi ül>arl»«umyn. Vsrgonisdon« ssuta
^«U^NlF8y 8t«N0U LU OiuU8t6Il. (5257)

I^ilnor«» im Oomvtoir diü8«r ^«itun^.

llslllltlllerllZ lüenilllesill
tHziiok von 10 l l l i r morss0ti5 diZ 7 M r ^bondg

^siitlnet.
llaoüaeütunAgvoii

(5241) 2 ^ y ^ I^eut2dsr3.

^visM,- llamon!
2ur L«<^u«w1i«)Ii1l«it dsr ssoenrten Daman

Q»bo icd i u ? r » ^ , t l80uiu»!'Ittss»88e 1!j neu,
tür OWtsllsicQ-Dn^iu'n «iuo ^isdoria^a wsinor
?»brilc

vrricdtat, Iies«ro dicgoldon ^ io l>i»nsr in
mmuslu doliodton t<en^ur« und jetzt aucn in
»Heu 3lodel»rben xu ^Hbrikgnroigon iu jvdsr

Hioinun fsvonrtan Xundou or^aro ieii
dur«n di«8« >^inri«uUm^ d»8 «lt liizti^o und
«oitraudondo Vvrxolion und üollo mir daduroli
iü^on Leill l i i «u vordioneu.

Kluster nteuon »uk Vori»n^«n tr»n«o 2u
Visn3ton. (5243) 5—2

^.drs38a lür 0«8terryion-IIuF»rn:

^Vc>1I>v»rou»^akri!l in ?l»ss.

W ^anita^mcrt ller Hak. tloff'scken W
M Hilal^räilarate W
W ül»cr die Heilwirkung der Ioh. Hoff- W
Wichen Matzfabrilatc: Malze^tract-M
W Gefuudhcitdbier, conc. Malzcx.tract M
W für jcue, die Vier nicht liebe», Malz- W
W Gesuudljcito t5hocoladc, Malzlafice, M
W »indernahr -Malzmehl, Brust Malz M
W bondonö, auf dic Organe Cruährunst W
W u«d <ltl,m»l«g, bci tzämorrhoide«, W
M Vrustlrantl»cit. Magenlciden, W
W aUg. Uürperschlväche :c. W

Vln dcn l. l. Hojliefcrautcil
W Ioh. Hoss, köui^l. Commifsivnsrath, W
W üücsiycr dcs l. t. gold. Verdiensttrcuzcs W
W mit der Krone, Ritter hoher Orden, W

W lind alleiniger Fabrikant des Johann W
^W Hosi'schcn Malzertractes, Hoflieferant DD

der meisten ^üincu Europas, in Wien,
Hrabcnhof, Vräuuerstraße ^

^ vlr. 2, (lomptoir und Fallri lö ^iieder^ W
läge Graben, Bränucistraße Nr. ^ j . ^

^ Dr . A. Löwenstein, Vrcswu: Hoff° M
A s c h e s Malzcxttact heilsam für m c i n W
M Untcrleldsleiom. — Dr. Uunzcndorf W
M i n Wöhlau: Hoss'sche Malzprapara tcW
M seit Jahren vel Viust- uno M a ^ e n - M

schwäche angewendet, — Prof. D o c t o r s
M Zeitteles, Olulüh : Hosis Malzextract M
M u n d Malz Chocolade trejsllche ^ t i i r - W
M lungsmittel. — Dr . Sammler, Grüne- M
^ > berg: Es hat meine tränte und schwache M

gestärkt und vollkommen
W gestellt. — Dr . Klehinsty in Wien, M
M Geh. Eanit-Rath, Dr . Gräher. Vreö- M
^ D lau: Keine bessere Hcillialnutigsiilittcl M
« als Hoff'schcÖ Malzextract und Hoff'sche M
W Malz Chocolade. D r . Reich, W o l - M
W tramshausen: Äei geschwächter Vcr« M
W dauung find diese Malzpläparate u n > ^
W übcrtrcfftich. — Dr . FeraU in «olomca: ^
W «ei Alimagcmng höchst empfehlenswert. M
W Der Prof. D r . Leyden, ^eipzigcrplah W
M 6—«, Verlin, verordnet die Hoffsche,,>>
W Malzpräparatc in Schwächezusländcn. ^

> Wanmng. W
W Alle MalzfabrifateM
^ » tragen auf den

H^^ '̂H. ketten bcigegcbenc^D
A^L^M Schutzmarke (Brust» ^ R

W ^ ^ 3 3 ^ ersten Grzellger8 W
W ^ . . ^ ^ Johann Hoff i nM

stehenden Ovale, darunter
M volle Namenszug Johann Hoff). Wo M
M dieses Zeichen der Echtheit fehlt, weiseM
« m a n da» Fabrikat als gefälscht zurück. M
W . Die ersten, echten schleimlösenden W
W I°h-H°ft'<chcn AruftmalibonbonS find W
M i n blauem Papier. W
W U"t" zwei Gulden wird nichts W
D versendet. ^ 7 ) 4_!_i M

> . - ? " ' ^ ' " ^"bach: G. Piccoli M
M bci den Kaufleuten: Peter Uafmil W
W H . L. Wenzel, I°s.Terdma. SchufzuigW
W und Weber: in Clltt: I Kupferschmied W
W Aftolhckcr- in Marburg: Max MoriccW
> und Comft,, F, P. Hollascl; .iu Gürz-.W
W G Cliristofoletti, Apotheker; >n Fiume:M
W N Pavaiic: in Pettau: I . Kasnuir.»
M V. SchcUinschcgss. W

llntLsleillzlllllleli,
in3do8nnäc,rs koll^Ueke^ustUnH« unä
^ e r v e u / e r l i l t t u u ^ , ^vonil uooii «a vsr>
llltot, lioiit (I l i ldi oin «insaclio«, wllllrenü
20 ^aaron orprobton Varsadrsn i l l s le» !
unter ^U8louoiuuss oiuo« »ieiwrnn unä
6»uorn<1«n Nrsol^y» 8Foci»1»r2t D r . I».
ü r n » t , ? 0 8 t , ^äiorgauga I^r. 24. I ) l«
dorülmitn ^Vork „ v l e »e lbs t k l l l « " v i rä
^o^on Ninnonäun^ von 2 ü. in Oouv«rt
vsrgiosssit nraiunt Lu^oganät. (5075) 6

(I'aliguelit), / te l l b«» ' «luron äon ^«<li«o^«»i,
>l^a««e»«.«a/t, der 2I8 8vooi»lltüt, ^» »lg
I^iliolim lisi äor Lpilonsis mit. äum öo8ton
Llloixo »ug««s«n(I»t v i l d .

v»mit Lokallsn« woräou, ^enn «ia visr-
d i , lknlmHi ti l^licn 15 'I'ropkon »ul Luclcor
u«nmou, »clinoit uuä j^iüollliun ^0Q«i1t. äoll)8t
äio ü,1t«8tuu unä ÜHrtnuclli^gton I^sidou ^grä«n
^olinclort und enälien FHnx donodun.

2u ü»dou Q. ^I«<<i!Vi2. 2 < ^ ^ i > . in

dsn lnsi»ton ^notiwilo» Oo8torryieü-Hu^3,rn3,
iu / )«»b«e/ t boim llorrn ^notnokor . / u t t « «
V. I>?lkvosz/ unä boim ^/'HSl^l/e»' ^ i « t l o i /
/ 8 t « ^ i , omor. ^notnolcsr in «/is<«.

^V«ni^«r »1» 2 ̂ 1»oou« varäon n«r ?o»t
llioQt vergsnäot. (1659) 18

» an <I«u (i«^vinn-On»n<:on äor vom ^tu»tv
I Uttmdilrz' ^«.rantiorton r̂c>g«en (^old-

lott^ll«, in noienor

!l «iüiiiliell l«.34ll lOllsl«
iunurllalli vvonissor Uon»ta m > e >» « «>
8s^0nnou wordan mu38on.

O«r neu«, in 7 Xla«8on «injfotlwiltu
8pi«1nl»n ontüält unter 1(X),(XX1 Î o»<in
3«>,80tt <K«^lune, und /lw»r «vontnoil

»nuoiuli »o«r

1 H N. 25«,.m»0. 3 » Hl. »ttott,
1 î  21 1'»<»,<»<>0, ^ » ^ l . UUUU.
1 » Hl. lUU.Utt»), üü » ö l . 50ttU,
1 ä, N. «U.0UU. 5 ü, Kl. 40UU.
1 » HI. 50,«<w. ^ 109 » Kl. :tUO0.
2 ü N. 4U.0W, 212 ä A. 2000.
ii » ül. 80.UU0. 10 ü A. 15U0,
1 H N. 25,000, 2 ^ 2 1 . 1200.
4 » Kl. 20.000. 533 » KI. 1000.
7 k Kl. 13.000, 1074 »Kl. i!00.
1 k Kl. 12,000, 100 5 U. il00,

23 » Kl. 10.000, 29,115 » Kl. I l j«.
ote. «t,o.

Dis üs^inu«i«nunll«n »inci ^1ü,nm!i«»iß
»mtlien kc>8t̂ «»et2t,.

2ur Niion»t«n «r«t«n (Fv^innlionun^
dioyor sslog8sn (äoldvor1o8uilj; lcc>»t«t:
d»3 ss»n2u Oli^-1.08 nur 6 Kl.udurll. 3'/,
das ntdlx» « „ 3 „ „ Ü.1'/.,
d»a visrtol ^ » 1 ' / ,»,» 90 lcr.,
und w«i-d»n di«89 fvm l»it»»<,« ss»r»n»
tl«rt«n <)rl^l«l»l»I^u8« l5«8«u Dl»!«:n-
<lun3 oder ^o»t«ln«»lllu,>zs <l«» Itutru»
ze»j Nllcn d«n «ntl«rnt«8tun l̂ozfvndon von

I mil tranco vvr5audt, I^ioinli Üotr^a lcönnsn
» »uou in ?c>3tmkU'l<«u «iu^u^linät wordon.
> vll» «»>«»» »t«l»«««e>ck«^ nat

binnun kurxur iioit M«»«»«»e ^ » »
« » , , » > « on ülilic »«H,u<»u,
tz»O,«»», moursr« ^on » « , « « « ,
« « , « « « , « « , « « « u » ̂  »n «sino
Il>t«l«83onton »U8d««»li1t und d»duron
viul ?.um (jlüclc» ««,n1r«i<:usr 1<'»ini1iou
doi^otri^on.

1)io I^inlll^on sind im Voruiütni88o
der Fl08»on On»n<:«n »snr uub«duut«nd,
und illlnn «in 61üe!igv»r8U«li nur nulukon-
Ion cordon.

^odor '1'i!«ünnluu«r ornült doi üontai»
lun^ d«n »intlionon I'Illn, »u» vsolelinm
»»wolii di« I^intlicilun^ <1or (io^vinna »,us
diu ro8n. X1»88un »I» »uon diu l>otr»5-
knndon l^inlaßon «u yrgoüon 8ind, und
u»un dor Aioliun^ di« oMoisllou ttsvinn-
1i8tou.

Dio Hu«2lllllun^ äor <3svinus erfolgt
8tot8 r/lomnt untor 8tH»t6s»lHnti« und
llllnn duren dirocto Xu»andun^«n ndvr »ul
VorlHN/lfun dar Int»)re830«ton duroli moin«
V«rl>indunßon »n allon r̂c)88oron I^Ilitxun
Oo»tc:rr«i<:n8 vorlln1a«»t, vorden.

^.uftrajf« dalioda m»n um^ousnd und
^adnnliili»

VU5 lism 3l). ölovomllos ö. 1.
vortr»uc!ll3v'()ll ru rienton »n dia ^s^HIirt«
Kits ? i lM2 (4864) 10—7

I^HN^- uuä Vsod»siFS«0üHlt, llHwiüurz.
> k . 8. 1)»g H»u8 ^o«el ljleln<1«elivl
> — üborull alg 8ollä nnH rev l i bell»nut
W — Nüt l,«l«oudurn lioelainon uicllt nütni^;
> on undorbioidnn »olcli« dllnor. vc»r»uk d»8
»vuronrliun« ^ublieum »ukuisrll8»m e<>

LmptMW8Myrt! >

Xaut8l:liul(-3oklßn
mit I^yHkrnmralinuinF,

n»1ton dis ?li88o >v»rm, troclcou und ^o^vilQron
Leüuti 3«F»n H,u8rut»onon bsi ülllttsig.

I'iir Lnllden und Klädouon 1 ?«,»r ü. 1,
lür v«non ü. 1 10, kür Itorron kl. 1 20, dni

<z«.r1 ^ » r i Q ^ o r , I,»ld»ol».
Ilontisrun^ uüoli8t «inf«,«u und ^irci »uk

^Vun8<:u llucu du8or^t. (5103) 6—4

^2.1 iN. iV Ä.TI7 ! I - ^ : . V ^ I - V i i .

ln Lanknotsn
4 l̂lss« XündiFuu^ 2'/< ?roeont,
^ n « 3 ^

ln ^»nnleung «i'llr
30tüssiss« Xüudißun^ 2 kroovnt.

3mon«,tli«n» „ 2'/4 ^
S « » 2'/. ^

m L»n1lN0ten2'/, ?loe. liin8«n »uf^odsn LstlgS,
in lf»noIo()N8 d'or »nn« Lin8on.

»ui ^Vion, ?r«ljs, ?s8t, Lrünn, '1'raun^u, 1>«in-
bor^, I^üid2oli, Inn8dluoic, (irai!, ^^IxdurF,

kli^onkui-t, ^.^ram, ?iumn nnk«onklsi.

^an vovi«on, Nllootsn vto. '/, ?roo. 1^rofi«i»n.

V» ?roo. krovision.

V < j r » o i l ü 8 8 o
«ul V/»ss»nt8 4'/, ?roo. Int«l088on uor ^HUl

und l/^ ?roo. provision nor
3 Klcmät«;

slul ^sssot«n 6 kro«. Intorn8»on n»r ̂ »ur dig
«um Ijotra/fu vc,n i l. 2000,

5'/, kroe. Int«ro38on nor ^ullr
»us lwnor« üvtrii^».

1 ' r io«t . 1. Klär,. 1881. (1123)37

und mit don vorkemmondon Kui>l«l«cw>oä-
»rdoitun in«in°r Zniritug-rroszUolo-^b«
vorthut, vird »ul^onominun. ^ ^ , ,f,»>

0l?orta 2U riodton »n äis ̂ ^ " .z

2l»r«l, Xro»tl«n. .

voUlünrt nrnnint. ooulllnt unä äi«o"t l»
Orlxln»1our»on d»«

äar ^,dinini«tration dor sN^Imili),

M»u. godotteurlns 15. vi8-»'V^ ä ° H "
m i t »)boibl0»»de8obrl»uk«w ,̂

Iu, t (r^imi« 20 W « ? ^ « D
L L «l n n 5000 ll. «il0«ton ir 1̂  W " « ^ .
" ° " ' " " - dui»««): d) «d nun <l" ̂  )

^ffaoton mit ^utxon i-uuli»iurd^r. ^l z ^
tlon»ll!lulv prompl unä al«erot. <^"°,,^ stl
^»»el^st« (I.I08» 30 din «0 «. voeliu^ ̂
^ , 1000 ll. IMooton). ?rovi«ion nur « ^
O M ' Xoino «»rdoekuu/5 «i-lordorllLU. ^
0oul»nt« liouu^un^ î Iwr 1'ro^'«^Blt
lunxen, »o^io »l!»r in» ̂ e^^^ , ^ ' «« u>̂
<,in8dd«^undnn ^uftlilss«,. ^u»li"""^„ll<!l
Inlormutlonen wurdon fucn^om:»!" » . ^t)
in dc-r „LeN l l» " («nunz. und VolloZMb
ortnoilt. ^^t>'

M ^ Ini!ll1t8r«iol>c, «ro»««Ure,"" ,^ .
1.0,?-('^ut,'!asiüi!l (niliniiil,!. mil«!'. ' ^ < , , l l » '
nlüno). Insarin^tiun ülior änwj fe ' ' ^>,ol»«h'
t,i<»n«nrten und - I ^ i o r u , ^ " ' " ^ ) 8 "
«to. ^lilti« und lrllnou. ( 4 / ^ ^ ^ ^

lllllililslt lls. lllszelllelll
din ier t Mßliod von 9 d,8 12 und von2di8 4Unr „ U O I l l l ^ ^ i ^ k ^ . ^
^immer-^r. 4« unä 47 und ei'Iaudt 8i«n den p. t. 2aln)Ioidonä6n ßl6>co
:u 6ri)ssu6n, clagg er bloss 4 dig 5 >Voon6u dier xu vordleidou goäonll -

U ^in N6U67 ttoman von Loo^g ^bors!
M ^u unnnrar ^roud« ilünnmi wir »uell di<««8 .1n1»r l l i r ^ ^ l ^ " ^ , , ! i , t
^ mnvn neuen 1ton,»n son lZeoi-^ Lder» »nitundisson. llndu dio808 Klonat« or»ol>
^l in 8tutt^l»,rt und i«t oini^o ill/50 »»ollnor vorrütui^:

f Dis?ra.u 2^5Lrlliei2tsrm.
!« Itom»n ^on ',

M Nin «t^l lcsr Lanä in 8°, loin gsdundon. lroi» ü. 4 20.
»^ I>nr ff«s«i„rt« ttololirtn und Dicilitnr siillrt «lî m»,!, »nins I,u»ol " l ^ , . /5^^ j
M V^)'l>t«n, nondorn n»eü Üa1i»nd. niont iu d«,» ^Itarllium, »cmdurn in ̂ « . ^ , ' ô>
W Inlndnrt un»oror Loitroclnnin^. Hin morlc>vürdî ur älinclmjtt dor 3^^"»«^ ^
»! «uuionts d«r ̂ iodorl»nd« lis^t dsm nouon liomkn LUjsrundo, und dis v̂
«I Illlndlun^ ssruvpi<,rt gion um oinon nobon l'rlluyuenHrlllctor. ^ ^
Ms Wortou I^WtuIIuujfsn »ivllt ont^osson

I Ix. v. X1sinui».̂ r K rsä. V̂ mberFs
M (5240) 3—1 Iluelllinnaiunss ln 1.»lb,l<»l,. ^ ^ ^ - 3 s ^ Ä

Schon am 37, fürstlich - ^

12. Dezember SERBISCHE LO$&
Z"Weite Z i e h u n g vom J»hrc 1881 * IOO Francs in Gold.

dor F ü n f Z i e h u n g e n j ^ l x r l i C
f c ttIltl

3% forstlich *m 14. Janner, 14. März, 14. Juni, 14- Augu"
14. Novorubor.

Qonhicnhon I nCO Jedesmaliger HaupttrefferoerDiscnen LDSB. Francg 1 O o , o o o m «ou ^
In der am 12. Novombor klointter Tre/Tor 100 Francs in Gold. DJO,Tf.O.|t°,,n, »n

stattgofundonon 1. Ziehung in Wien, Budapest, in don Provinzhaupts™ ^ ^
wurdon die Haupttreffer ]iP}^} 'l»(l ̂  «»oiston ouropjiisch.n 1« h„ J3o-

Kwwinn m\w^ i ohne Jeden Abzug zahlbar, fur die Pu n* n / r .
Ton 100,000, 10,000 und z a h l u u £ h a s t o t ( U e

 B
f a r 8 i l i c h serbische feogioru^

4000 Franca in Gold mit D a B L o > t r ä g t 3o /o Z l n s e i i i» °0 1
r (J k r .

von unserer Wechsolstube Orl^lnullose gogon Kaaso k 46 h\ u°b s t °
verkauften Loson gewonnen Couponzinaon. ,_
u. von uns sofort eacomptior*. i W ZBez i i g f s c l i e l » -© " ^ ^ ojn0r

„ , L „. , zahlbar in 14 Monatsraton zu nur 3 fl. uö d a r C b
Nächsto Ziehungen: RC8trate von 4 fl. Dor Käufer orwirbt flCÜjielni|e

Schon am 14. Jünnor und Anzahlung Ton nur 3 st. daa »ofortigo^^ l X ^2
14. Märe. u n d ungethdlte Spiolrocht. lo*^^^^^P

Hr«< u«tz «erloz von Jg. v. »leinm«yr ck F«d. V«mberg.


